
- Neuer Gartentyp: der der 
Kaufleute 

- Gärten der Fugger Familie mit 
südländischen Blumen bepflanzt 
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 7) Blumenschmuck 

- Floristische Schmuckmittel: 
Formgirlanden, Festons, Keulen 

- keinen festen Kontakt mit dem 
Baukörper sie hängen 
selbstständig 

- Funktion des Hängen soll 
sichtbar sein 

- typische horizontale Gliederung 
dur Flachfestons o. Keulen 
unterstrichen 

- Blumen dürfen üppiger, reicher 
und kompakter sein 
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- Prunkformen wie der Flieder 
oder die Pfingstrose werden 
bevorzugt 

- Stark leuchtende Blumen 
symbolisieren den Reichtum   
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1) Bedeutung 

- Deutsch - Wiedergeburt 

- 1500 - 1600 

- Entwicklungsanfang in Italien 
 
- Umbruch Mittelalter zu Neuzeit 

- klassisches Altertum kommt 
zu neuer Geltung 
 . 
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2) Stilmerkmale 

- Grundmaß ist das Rechteck 

- hohe, helle Räume 

- große bunte Glasfenster 

- reicher Portalschmuck 

- klare Grundrisse 

- große Innenhöfe 

- breite Treppen 
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3) Handwerk 

- Tischler werden Kunsttischler 

- architektonisch gegliederte 
Möbel aus Nussbaum, Eiche oder 
Ebenholz 

- Goldschmiede und 
Silberarbeiten entstehen 

4) Bildnerei 

- Künstler unterzeichnen eigene 
Kunst 

- Aufträge kommen von geistlich 
oder weltlichen Auftraggebern 
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5) Malerei 

- Blumen sind Sinnbilder 

- Blumen werden in kostbaren 
Vasen oder Als Topfpflanze 
abgebildet 

- Orangenbäumchen im Tontopf 
beim Gemälde "Bathseba im 
Bade" von Paris Bordone 

6) Gärten 

- Einheiten von Haus und Garten  

- erste botanische Gärten aus 
Padua, Pisa, Florenz bekannt 
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